
17. Juni 2026, 16.00 Uhr
Südfriedhof Leipzig
Grab- und Gedenkanlage

„Opfer der Gewaltherrschaft 1945–1989“

Foto Titel: Alexander Erdmann (ZFL, H 199/10/0023.02)
Foto Rückseite: Harald Müller (GMRE, F.A.18317)

Foto Grab- und Gedenkanlage: (Wikipedia-Artikel „Südfriedhof“)

Das Titelfoto zeigt eine Demonstration in der Grimmaischen Straße. Obwohl der Fotograf verraten und von der Volkspolizei  
gezwungen wurde, seine Filmaufnahmen abzugeben, verbarg er einige Aufnahmen. Diese Bilder aus einem „Dach- 
bodenfund“ konnten inzwischen dem Fotografen zugeordnet und mit seiner persönlichen Geschichte verknüpft werden.

Die digitale Ausstellung „Ausnahmezustand. Der Volksaufstand vom 17. Juni 1953 in Leipzig“ informiert über Vorgeschichte, 
Verlauf und Folgen des 17. Juni in Leipzig anhand von Dokumenten, Fotos und Texten: 
http://17-juni-1953-in-leipzig.runde-ecke-leipzig.de/ 



Das Bürgerkomitee Leipzig e.V. lädt in Kooperation mit der Stadt Leipzig, der Vereinigung der Opfer des Stalinismus  
(VOS) und anderer Verfolgtenverbände anlässlich des 73. Jahrestages des Volksaufstandes vom 17. Juni 1953 im 
Gedenken an die Opfer ein.

17. Juni 2026, 16.00 Uhr: Gedenkfeier mit Kranzniederlegung

Ort:		  Südfriedhof Leipzig, Grab- und Gedenkanlage „Opfer der Gewaltherrschaft 1945–1989“

Begrüßung:		  Tobias Hollitzer, Leiter der Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke“

Grußwort:		  Torsten Bonew, Bürgermeister für Finanzen der Stadt Leipzig

Gedenkrede:		  Alexander Dierks, Präsident des Sächsischen Landtages

Erinnerung:		  Brigitte Dienst, Zeitzeugin des Volksaufstandes in Leipzig

Musikalische Umrahmung:	 Leipziger Blechbläsersolisten


